
Veranstaltung und Spenden
„Die schrecklichen Ereignisse in der Ukraine rufen nicht nur zur Soli-
darität auf, sondern auch zu aktiven Hilfemaßnahmen“, sagte Bürger-
meister Manfred Ockel. Neben einer Kundgebung und Andacht am 
kommenden Sonntag, 6. März, ruft die Stadt zusammen mit dem Veri-
tas Rettungsdienst zu Spenden auf.
Hier kommt es vor allem auf Geldspenden an. „Aus verschiedenen 
Gründen ist es für uns schwierig, Sachspenden oder Lebensmittel-
spenden entgegenzunehmen und in ein Krisengebiet zu transportie-
ren. Da wäre einmal die Logistik. Wir müssen alles verpacken und 
dorthin bringen, oft fehlt der nötige Platz dafür. Dann muss es vor Ort 
registriert werden“, sagt Michael Görbing, Geschäftsführer der in Kels-
terbach ansässigen Veritas Ambulanz und Rettungsdienst gGmbH. Da 
sich neben der Veritas viele Hilfsdienstleister auf den Weg machen, 
wird es schnell unübersichtlich. „Wir sind aus Erfahrung nicht die 
ersten am Krisenort, sondern kommen, wenn sich die Anreisestaus 
gelegt haben“, so Görbing. Stattdessen setzt die Veritas neben den 
notwendigsten Sachspenden auf Geldspenden, mit denen vor Ort die 
passenden Sachen gekauft würden.
Auf der städtischen Website sind ebenfalls eine Videobotschaft von 
Bürgermeister Manfred Ockel und Michael Görbing sowie weitere 
Informationen zur Ukrainehilfe zu sehen: https://www.kelsterbach.
de/leben-in-kelsterbach/soziales/humanitaere-hilfe-fuer-die-ukraine/ 
(ana)
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

ROBINSON
UMZÜGE

☎ (06051) 889736
Mobil 0173-3247501
www.robinson-umzuege.de

Spenden

Sach- und Materialspenden haben einige Nachteile. Sie verur-
sachen hohe Kosten für die Sammlung, die Sortierung und die 
häufig langwierige Zollabfertigung im Zielland. Oft entsprechen 
sie nicht den lokalen Stan-
dards. Bei der Einfuhr von 
Lebensmitteln und Medika-
menten gelten bestimmte 
Vorschriften bezüglich Qua-
lität und Verfallsdaten, die 
Sach- und Materialspenden 
oft nicht erfüllen.
Lebensmittel, Hygieneartikel, 
Kleider und Plastikplanen 
für Unterkünfte verursachen 
lange Transportwege und 
hohe Transportkosten. Die 
Einfuhr dieser Güter kann 
darüber hinaus die loka-
len und regionalen Märkte 
schwächen. Um das zu 
verhindern, sollten sie im 
Katastrophengebiet selbst 
eingekauft und nicht impor-
tiert werden.
Der beste Weg zu helfen 
sind daher Geldspenden. Sie 
ermöglichen es, genau das 
zu beschaffen, was wirklich 
gebraucht wird und garantie-
ren, dass die Hilfsgüter auch 
dem lokalen Kontext ange-
passt sind. Geldspenden sind somit effizienter und beanspruchen in einer Katastrophensituation keine 
knappen Ressourcen wie Transport-, Personal- und Lagerkapazitäten. (Quelle medico international)
Wer den Menschen in der Ukraine durch eine Geldspende helfen will, sollte sich an die folgenden 
Organisationen wenden:
• Bündnis deutscher Hilfsorganisationen
https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/hilfseinsaetze/nothilfe-ukraine/
• Dem Ukrainischen Verein Mainz e.V. (siehe Bild)
• Der Veritas Ambulanz und Rettungsdienst gGmbH:
Volksbank Frankfurt: IBAN DE45 5019 0000 4303 1025 53; BIC FFVBDEFFXXX
Inhaber Gemeinnützige Veritas Ambulanz: Zweck Ukraine
Folgende (originalverpackte) Materialspenden werden vermutlich am dringendsten benötigt:
• Einweghandschuhe, Desinfektionsmittel, Verbandsmaterialien
• Windeln und Babywundcreme
• Stromgeneratoren

Veranstaltung

Die Stadt Kelsterbach verurteilt den russischen Angriff auf die 
Ukraine auf das Schärfste. Die schrecklichen Ereignisse in der 
Ukraine fordern uns zum aktiven Handeln auf!

Am Sonntag, dem 6. März 2022 laden wir zusammen 
mit den Kirchgemeinden in Kelsterbach für 17 Uhr zu einer 

Kundgebung und Andacht auf dem Rathausplatz ein.
Wir möchten unsere Solidarität mit den Menschen in der Ukra-
ine bekunden und Informationen über Hilfsmöglichkeiten geben. 
Während der Veranstaltung gilt für den Rathausplatz eine Mas-
kenpflicht. Wir bitten gleichfalls um Beachtung der Abstandsre-
gelungen.
Neben einer Ansprache von Bürgermeister Manfred Ockel, wird 
es Redebeiträge von Stadtverordnetenvorsteher Frank Wiegand 
sowie des Veritas Ambulanz und Rettungsdienst geben. Vertreter 
der Kelsterbacher Kirchengemeinden werden ein Friedensgebet 
sprechen und der Uri Kirchenchor sowie die Musikschule einen 
Gesangspart beitragen. Alle Teilnehmer können ihre Solidarität mit 
dem Anzünden eines Friedenslichts zeigen. (Stadt Kelsterbach/
ana)

Unterkünfte

Neben den Spenden ist auch die Hilfe für Ankommende immens 
wichtig. Anlaufstellen aber auch Unterkünfte werden gebraucht. 
Man geht davon aus, dass die Geflüchteten so schnell wie möglich 
wieder in ihre Heimat zurückwollen.
Landrat Thomas Will und Erster Kreisbeigeordneter Walter Ast-
heimer haben die Menschen im Kreis Groß-Gerau aufgerufen, 
Unterbringungsmöglichkeiten für die Geflüchteten aus dem 
Kriegsgebiet anzubieten.
Der Kreis bereitet sich wie viele andere Institutionen nun auf die 
Ankunft der Geflüchteten vor. „Noch wissen wir nicht, wie viele 
Menschen zu uns kommen werden, der russische Überfall auf 
die Ukraine hat bereits Hunderttausende Menschen in die Flucht 
gezwungen“, so Astheimer. Die Tradition, dass Groß-Gerau ein 
weltoffener Kreis ist, gebe ihm die Zuversicht, auch die aktuelle 
Herausforderung zu meistern.
Es ist davon auszugehen, dass die Menschen so schnell wie mög-
lich wieder in ihre Heimat zurückkehren wollen.
Wer freie Unterkünfte zur Verfügung stellen möchte, kann sich an 
die Kreisverwaltung Groß-Gerau wenden. Per Mail: fluechtlinge@
kreisgg.de oder per Telefon: 06152 989-638.
Außerdem gibt es die Möglichkeit, Wohnungen zu suchen oder pri-
vat anzubieten unter dem Link: https://www.unterkunft-ukraine.de
(Kreis GG/ana)

Nächtliche  
Bauarbeiten der 

DB Netz AG
Bauarbeiten am Bahnhof 
Kelsterbach
Die Deutsche Bahn Netz AG 
kündigt nächtliche Bauarbeiten 
für den Zeitraum zwischen Mon-
tag, 7. bis Freitag, 11. März an. 
Im Bereich der Weiche 28 wer-
den in der Nacht Gleisbauarbei-
ten durchgeführt.
Nach Aussage der DB Netz han-
delt es sich um unaufschiebbare 
Bauarbeiten, die zur Aufrechter-
haltung der Betriebssicherheit 
dienen. Um den Fahrplan einhal-
ten zu können, werden die Arbei-
ten zwischen 22 Uhr abends und 
sechs Uhr morgens durchge-
führt. (ana)

Grenzenlose Solidarität
Kelsterbach ruft zur Hilfe für die Ukraine auf
Über Städte- und Ländergrenzen, über unterschiedliche Konfessionen hinweg, gemeinsam, mitfühlend und effizient, möchte die Stadt 
Kelsterbach zusammen mit Organisationen, Kirchen und ihren Bürgerinnen und Bürgern der Ukraine helfen.

Baumaßnah-
men auf dem 
erweiterten 

Friedhof
Die Friedhofsverwaltung der 
Stadt Kelsterbach informiert 
alle Nutzer des Kelsterba-
cher Friedhofes, dass es 
infolge von Baumaßnahmen 
auf dem Erweiterungsteil des 
Friedhofes

in der Zeit von 11. März 
bis Anfang April 2022

zu Verunreinigungen und 
Lärmbelästigung kommen 
kann.
Es wird um Verständnis 
gebeten.

Friedhofsverwaltung 
Kelsterbach

www.wittich.de
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Krieg gegen die Ukraine
Kultusminister ruft für Mittwoch zu einer Schweigeminute in den Schulen auf

Lorz: „Wir setzen ein Zeichen 
des Mitgefühls. Unsere Schu-
len werden die Kinder in diesen 
herausfordernden Tagen kom-
petent und sensibel begleiten.“
„Wir alle schauen mit großer 
Besorgnis auf den Krieg gegen 
die Ukraine. Unsere Gedanken 
sind bei den Menschen, die unter 
den katastrophalen Auswirkun-
gen leiden müssen“, erklärte 
Kultusminister Prof. Dr. R. Alex-
ander Lorz heute. Schülerinnen 
und Schüler seien jetzt mit einem 
Thema konfrontiert, das bislang 
in der Regel nicht zu ihrer
unmittelbaren Lebenswirklichkeit 
gehörte. Zugleich hätten in den 
vergangenen Tagen auch viele 
junge Menschen in ganz Europa 
ihre Solidarität mit der Ukraine 
und allen Opfern des dortigen 
Krieges gezeigt. „Als Ausdruck 
unserer Anteilnahme und unseres
Mitgefühls mit dem ukrainischen 
Volk und allen, die unter dem 
Krieg zu leiden haben, rufe ich 
die Schulen in Hessen für Mitt-
woch, 11 Uhr, zur Teilnahme an 
einer Schweigeminute auf und 

ermutige die Schulgemeinden zu 
einem gemeinsamen Bekenntnis 
für Frieden und Freiheit. Unsere 
Schulen sind Orte der Toleranz 
und Weltoffenheit.“
Besonders Kinder und Jugendli-
che bräuchten in diesen aufwüh-
lenden Tagen Unterstützung und 
Begleitung, weil der Krieg bei 
ihnen Ängste und Sorgen her-
vorrufe. Gefordert seien deshalb 
die Erwachsenen, Eltern an erster 
Stelle, aber auch die Lehrkräfte. 
Der Kultusminister hob hervor, 
dass gerade die Pädagoginnen 
und Pädagogen in den Schulen 
über die notwendige Sensibili-
tät und Kompetenz verfügten, 
ein solch emotional belastendes 
Thema sachlich aufzugreifen. 
„Unsere Lehrerinnen und Lehrer 
können die Kinder und Jugendli-
chen in der Auseinandersetzung 
mit den aktuellen Ereignissen 
sensibel begleiten, Gespräche 
anbieten und die Thematik auch 
auf Grundlage der Lehrpläne im 
Unterricht behandeln“, sagte 
Lorz. „Auf diese Weise werden 
unsere Kinder mit den Bildern 

und Nachrichten nicht alleine 
gelassen.“

Bewährte Schulpsycho-
logische Unterstützung
Im Umgang mit den psychischen 
Belastungen für Schülerinnen 
und Schüler werden die Schu-
len von den jeweils zuständi-
gen Schulpsychologinnen und 
Schulpsychologen in den Staat-
lichen Schulämtern beraten und 
unterstützt. Bei allen Fragestel-
lungen im Kontext von Flucht 
und Trauma und dem Umgang 
mit geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen in der Schule ste-
hen darüber hinaus die schulpsy-
chologischen Ansprechpersonen 
im Schwerpunkt Migration und 
Flüchtlingsberatung zur Verfü-
gung. „Wir möchten in dieser 
herausfordernden Situation die 
größtmögliche Unterstützung 
geben“, hielt Lorz abschließend 
fest.
Auch die Kelsterbacher Schulen 
werden sich an dieser Schwei-
geminute beteiligen. (Hessisches 
Kultusministerium /ana)

Die Schüler der Karl-Kroloper-Schule fühlen sich betroffen und demonstrieren für Frieden in der Ukraine. 
(Bild KKS)

Ihr Lieblingsrezept zur Veröffentlichung  
im neuen Kelsterbacher Einkaufsführer

Kelsterbach ist bunt und vielfäl-
tig. Jeden Tag werden die tollsten 
Sachen hier bei uns gekocht! Wir 
suchen daher Ihr Lieblingsrezept 
zur Veröffentlichung im nächsten 
Kelsterbacher Einkaufsführer.
Bitte reichen Sie die Zutaten-
liste und die Kochanweisung ein. 

Bei sehr speziellen Zutaten bitte 
auch einen Hinweis, wo man 
diese bekommen kann.
Ihr Rezept schmeckt nicht nur 
gut, sondern ist auch besonders 
gesund oder besonders nachhal-
tig? Bitte erklären Sie uns, warum 
das so ist!

Rezeptvorschläge bitte an wirt-
schaftsfoerderung@kelsterbach.
de oder Katharina Andres 06107 
773223. 
Sollten mehr Einsendungen erfol-
gen als Platz im Einkaufsführer 
ist, behalten wir uns eine Aus-
wahl vor! (wifö)

Die Musikschule stellt vor
Das Instrument des Monats: Akkordeon

Im März ist das Instrument des 
Monats das Akkordeon. Auf der 
Facebook-Seite der Musikschule 
findet sich ein Video, in dem 
Musikschulleiter und Akkordeon-
dozent Marc Fischer das Instru-
ment genauer vorstellt.
Das Akkordeon trägt man mit 
Gurten vor dem Körper und stützt 
es auf den Oberschenkeln ab. 
Auf der rechten Seite des Akkor-
deons befinden sich schwarze 
und weiße Tasten wie beim 
Klavier. Damit spielt man eine 
Melodie mit einer oder mehreren 
Stimmen. Auf der linken Seite sit-
zen die Knöpfe für die Bässe. Mit 
den Bässen können nicht nur ein-
zelne Töne, sondern auch ganze 
Akkorde gespielt werden. Mit 
diesen Akkordeon begleitet man 
die Melodie der rechten Hand.
Zu jeder Taste und zu jedem 
Knopf gehört ein Ventil im Inne-
ren des Instruments. Wenn man 
den Balg auseinanderzieht und 
wieder zusammendrückt strömt 
Luft durch dieses Ventil. Dieser 
Luftstrom bringt dann ein kleines 
Metallplättchen zum Schwingen. 
So entsteht der Ton.
Mit diesen Akkorden können 
viele Musikstile gespielt werden. 
Dazu gehört traditionellerweise 
die Volksmusik, aber auch beim 
Tango, im Jazz, in der Klassik 
und bei der Weltmusik findet sich 
das Akkordeon wieder. Die Mög-
lichkeiten auf diesem Instrument 
sind nahezu unerschöpflich.
Man kann das Akkordeon auch 
in einer Gruppe spielen, z.B. in 
einem Akkordeonorchester. Dort 
spielen viele Akkordeonisten/-
innen zusammen und machen 
gemeinsam Musik.
„Am Akkordeon gefällt mir, dass 
man es so nah am Körper hat. 
Man spürt den Klang im Körper 

und die Musik geht direkt ins 
Ohr“, so Marc Fischer.
Die Musikschule Kelsterbach bie-
tet Akkordeonunterricht an, egal, 
ob Sie schon fortgeschritten sind 
oder mit dem Instrument neu 
anfangen möchten. Ein eigenes 
Instrument wird für den Anfang 
nicht benötigt. Gerne leihen wir 
Ihnen ein Instrument der Musik-
schule aus.

Haben wir Ihr Interesse an Akkor-
deonunterricht geweckt? Dann 
vermittelt die Musikschule Kels-
terbach unter 06107 / 773 326 
oder musikschule@kelsterbach.
de gerne Termine und gibt wei-
tere Informationen rund um den 
Unterricht. Diese finden sich 
auch online unter www.kelster-
bach.de oder auf unserer Face-
book- und Instagram-Seite.� (ck)

Ostvariante als Alternative eingebracht
Ostvariante soll Alternative im Verfahren zur Regionaltangente West sein

In einer Sondersitzung behan-
delte der Ausschuss Bauen, Pla-
nen, Umwelt und Mobilität der 
Kelsterbacher Stadtverordneten-
versammlung die Einwendungen 
der Stadt zum Planfeststellungs-
verfahren der Regionaltangente 
West (RTW) Abschnitt Mitte.
Der Ausschussvorsitzende Jür-
gen Zeller (SPD) und Bürgermeis-
ter Manfred Ockel machten dabei 
in ihren Eingangsstatements 
deutlich, dass die Stadt den 
Ausbau des ÖPNV grundsätzlich 
begrüßt, und sie die Stärkung 
des Schienenverkehrs als wichti-
gen Baustein für den Klimaschutz 
ansehen. Bei dem konkreten Vor-
haben - dem Bau einer durchge-
henden straßenbahnähnlichen 
Verbindung zwischen Bad Hom-
burg und Dreieich - stellt sich für 
die beiden aber die Frage nach 
der sinnvollsten Trassenvariante 
insbesondere im Abschnitt der 
Gemarkung Kelsterbach. Das ist 
auch der Kern der Einwendungs-
schrift der Stadt, die beim Regie-
rungspräsidium (RP) Darmstadt 
eingereicht wurde. Auf diesen 
Aspekt konzentrierten sich auch 
die beiden an diesem Abend Vor-
tragenden, Dominik Kupfer von 
der Freiburger Kanzlei W2K und 
Rolf Sehring vom gleichnami-
gen Ingenieurbüro aus Kelster-
bach, die die Einwendungen den 
Ausschussmitgliedern und den 
Zuschauern im Saal und an den 
Bildschirmen präsentierten.
Sowohl Kupfer als auch Sehring 
bemängelten vor allem die unzu-
reichende Prüfung einer alter-
nativen Trassenführung in den 
vorliegenden Unterlagen zur 
Genehmigung des Vorhabens 
RTW. Aufgrund der Auswei-
sung des Stadtwaldes Frankfurt 
als Fauna-Flora-Habitat-Gebiet 
(FFH-Gebiet), einem hochrangi-

gem europäischen Schutzstatus, 
bevorzugt die RTW-Planungsge-
sellschaft eine Trasse, die vom 
Industriepark Höchst kommend, 
den „Spaghetti-Knoten“ kreuzt, 
um westlich der B40 auf Kelster-
bacher Gebiet zu gelangen und 
nur wenige hundert Meter später 
auf Höhe des „Schnaakenlochs“ 
wieder die Bundesstraße zu 
queren und im Anschluss in die 
vorhandene Strecke zum Regio-
nalbahnhof Flughafen Frankfurt 
einzuschleifen.
Diese „Vorzugsvariante“ ist 
aufgrund der zahlreich erfor-
derlichen Bauwerke aufwändig 
und dementsprechend mit sehr 
hohen Kosten verbunden. Dar-
über hinaus wäre eine solche 
Variante wegen der Eingriffe bei 
Bau und Betrieb der Trasse im 
Bereich von Kelsterbach mit 
deutlichen Einschränkungen für 
die Bürgerschaft verbunden. 
So würden u.a. das Forst- und 
Wegenetz als auch das Land-
schaftsschutzgebiet entlang der 
Kelster in Anspruch genommen.
Die langwierigen Baumaßnah-
men würden auch zu erheblichen 

Beeinträchtigungen durch Bau-
stellenverkehre führen.
Sehring präsentierte stattdessen 
mit der von ihm entwickelten 
Ostvariante eine echte Alterna-
tive Trassenführung im Bereich 
von Kelsterbach. Diese Variante 
würde vollständig östlich der B40 
führen, ohne dass wertvolle FFH-
Gebiet im Frankfurter Stadtwald 
erheblich zu beeinträchtigen. 
Nach Auffassung von Sehring 
könnte bei dieser Variante die 
großzügig dimensionierten B40 
teilweise als Trasse für die RTW 
genutzt werden. Nach Kupfer ist 
das Einbringen einer eigenstän-
digen alternativen Trassenfüh-
rung durch eine Kommune eine 
Besonderheit in einem solchen 
Genehmigungsverfahren.
Das RP Darmstadt muss sich mit 
diesem Vorschlag auseinander-
setzen und die Vor- und Nach-
teile dieses Vorschlags prüfen. 
„Der Ball liegt nun beim Regie-
rungspräsidium“, so Ockel in der 
anschließenden Diskussion. Für 
Zeller ist demnach noch offen, 
„ob wir den Rechtsweg gehen 
oder nicht. (js)

Visualisierung der Trassenführung RTW „Vorzugsvariante“ im Bereich 
Schwanheimer Knoten. © RTW Planungsgesellschaft mbH
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Ein verspätetes Weihnachtsgeschenk
Aus der Weihnachts-Spenden-
aktion der Kronen-Apotheke 
überreichte Apotheker Gerhard 
Zibulak dem Verein Kleeblatt e.V. 
einen Erlös von 500 Euro. Die 
Spende resultiert aus dem Ange-
bots-Katalog der Kronen-Apo-
theke in der Zeit vom 1. Oktober 
bis 31. Dezember 2021. Für jeden 
Aktionsabschnitt der in die Apo-
theke zurück gebracht oder bei 
Auslieferung der Medikamente 
dem Botendienst übergeben 
wurde floss 1 Euro in die Spen-
denaktion. Christa Schmitt und 
Georg Lauter waren sehr erfreut 
und nahmen dieses Geschenk 
gerne an. Kleeblatt e.V. ist ein 
Verein aus ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfern aus Kelster-
bach für Kelsterbach. Die Damen 
und Herren unterstützen ältere 
Menschen in ihren Sorgen und 
Nöten des alltäglichen Lebens, 
sei es beim Einkaufen, Arztbe-
suchen, zum Friedhof begleiten 
oder vieles mehr. Ein kleines Bei-
spiel ist das Café Kleeblatt, das 
demnächst wieder öffnen wird, 
ein geselliges Zusammenkom-
men zum Plausch, spielen, Kaf-
fee trinken und Kuchen essen. 
Sollte es die pandemische Situ-
ation bald wieder ermöglichen 
werden die Angebote wie Yoga, 
Gedächtnistraining in Präsenz, 
die Vorlesestunden im Haus 
Weingarten und vieles mehr wie-
der stattfinden. Hierzu braucht 
Kleeblatt engagierte Helferinnen 

und Helfer. Wenn Sie vielleicht 
in den Ruhestand getreten sind 
und haben jetzt Freizeit, vielleicht 
können Sie davon etwas Zeit 
älteren Menschen schenken, die 
sich darüber sehr freuen würden. 
Bald werden Sie feststellen wie 
dankbar diese Menschen sind 

und Sie werden sich besser füh-
len, denn jeder gewinnt dabei 
an Lebensqualität. Kleeblatt 
würde sich über Mithilfe freuen. 
Kleeblatt e.V bedankt sich noch-
mals bei Herrn Zibulak und sei-
nem Team über die großzügige 
Spende, herzlichen Dank.

Am letzten Donnerstag wurde dem Verein Kleeblatt e.V. noch ein ver-
spätetes Weihnachtsgeschenk überreicht.

Rosenaktion des Fair-Trade-Teams und des 
AL-Kurses Schülerfirma am Valentinstag

Vom 14. Februar bis 22. März 
2020, rund um den Weltfrau-
entag am 8. März, findet die 
Rosenaktion „Flower Power 
- Frauen stärken“ statt. Auch 
die IGS-Kelsterbach beteiligt 
sich an dieser Aktion! Durch 
den Verkauf von „fairen Rosen“ 
unterstützt die IGS den fairen 
Handel mit Rosen.
Der Großteil der Blumenpro-
duktion erfolgt in Ländern des 
globalen Südens. Oft kennen 
die Produzierenden ihre Rechte 
als Arbeitnehmer/-innen nicht, 
niedrige Löhne und mangelnde 
Arbeitssicherheit verschlechtern 
die Situation. Fairtrade stärkt ihre 
Position. Dabei sind die Fairt-
rade-Standards das Werkzeug, 
um Entwicklung voranzubringen. 
Dazu gehören Arbeitsschutz, der 
Weg von Mindestlöhnen hin zu 
existenzsichernden Löhnen, Ver-
sammlungsfreiheit und Umwelt-
kriterien. Rund 400 Rosen aus 

fairem Handel, die freundlicher-
weise von der REWE Logistik 
Raunheim gespendet wurden, 
wurden gegen eine kleine Spende 
vom Fairtrade-Team und der 
Schülerfirma an Schüler/-innen 
und Lehrer/-innen der IGS ver-
kauft. Die Rosen wurden dann 
von den Schülern des Fairtrade-

Teams und der Schülerfirma an 
die zu Beschenkenden in ihren 
Klassenräumen mit kleinen Kärt-
chen zugestellt.
Die Rosenaktion an der IGS ist 
schon eine kleine Tradition und 
erfreut sich immer mehr Beliebt-
heit bei der Schulgemeinde. 
(Welkenbach)

Taizéandachten zur Fastenzeit in St. Martin
Sieben Wochen Neues wagen

Die Fastenzeit vor Ostern wird 
seit jeher genutzt, um bewusst 
auf liebgewonnene Gewohnhei-
ten des Alltags zu verzichten. 
Eine modernere Interpretation 
der Fastenzeit ist, dem Leben 
etwas Neues oder Besonders 
hinzuzufügen. Unter dem Motto 
„Üben!
Sieben Wochen ohne Stillstand“ 
möchte die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche in diesem 
Jah ermutigen, Neues auszupro-
bieren. Sicher wird nicht alles auf 
Anhieb gelingen, aber es ist gut, 
sich auf den Weg zu machen!
Ab 9. März öffnen wir immer mitt-
wochs um 19 Uhr die Türen der 
St. Martinskirche zur Passions-
andacht in Taizé-Form.

Wir laden Sie ein, mit Pfarrerin 
Lee und dem Gottesdienstteam 

bei Gebet und Gesang zur Ruhe 
und inneren Einkehr zu kommen.

Drei Generationen Haarpassion
Bereits in der dritten Generation 
leitet Markus Hasenstab den 
Haarsalon in der Waldstraße 120. 
In diesem Jahr feiert der Hsalon 
nun sein 25-jähriges Jubiläum. 
Bürgermeister Manfred Ockel 
stattete zum Jubiläum einen 
Besuch ab.
1954 wurde der Salon vom 
Großvater des heutigen Inha-
bers eröffnet und firmierte bis 
1979 unter dem Namen Salon 
Klein. Dann übernahm die zweite 
Generation in Gestalt von Mar-
kus Hasenstabs Vater und das 
Frisörgeschäft wurde bis 1997 
unter dem Namen Salon Karin 
betrieben. Danach übernahm 
Hasenstab Junior und stellte eini-
ges am Konzept des Traditions-
geschäfts um. Und auch einen 
neuen Namen bekam der Salon: 
Hsalon.
Hasenstab absolvierte seine Fri-
seurausbildung in den frühen 
1980ern in Frankfurt. Danach 
war er in München als Fachtrai-
ner für Shows und Kollektionen 
tätig. Dies führte er bis Mitte 
der 1990er in Frankfurt fort, um 
anschließend den familiären 
Betrieb zu übernehmen. Stets an 

seiner Seite seine Ehefrau Mar-
tina, die den Familienbetrieb in 
der Verwaltung und Organisation 
unterstützt.
Der Betrieb konnte in den ver-
gangenen 25 Jahren rund 20 
Mitarbeiter beschäftigen und 
sieben Auszubildenden erfolg-
reich in ihr Berufsleben helfen 

und bedinet eine Kundschaft 
aus dem gesamten Rhein-Main-
Gebiet. Auch wenn Corona in 
den letzten zwei Jahren die Situ-
ation angespannt habe, hätte 
der Betrieb diese gut überstan-
den und Familienzusammenhalt 
bewiesen, so Markus Hasen-
stab. (ana)

Manfred Ockel, die langjährige Mitarbeiterin im Salon Marion Chudy, 
Martina Hasenstab, Markus Hasenstab und Emine Intze Kara (rs)

Angebote der Caritas  
Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum

Yoga für Anfänger/-innen
In unserem Yogakurs für 
Anfänger/-innen könnt ihr Körper, 
Geist und Seele ins Gleichge-
wicht bringen. Meditieren, ent-
spannen und es euch dabei gut 
gehen lassen. Der Kurs findet 
einmal in der Woche statt.
Eine eigene Matte und eine Was-
serflasche sind mitzubringen.
Es gilt die 2G-Regel. Bitte einen 
Nachweis mitbringen.
Termin - Jeden Montag (die Uhr-
zeit ist mit der Trainerin zu klären) 
Leitung - Elena Vykoukal
Ort - Pfarrgasse 2
Beitrag - Der Kurs ist auf Spen-
denbasis.
Anmeldung - Per WhatsApp 
unter 01774129215

Muttersprache lernen
Arabisch-Unterricht
Wir bieten für Kinder im Grund-
schulalter einen Arabisch-Kurs 
an. Die Kinder werden die Buch-
staben, das Lesen und Schrei-
ben lernen. Nur das Mäppchen 
ist mitzubringen. Es gilt die 
3G-Regel oder die Kinder brin-
gen ihr Schultestheft mit.
Termin - Jeden Donnerstag 
16:00 bis 17:00 Uhr (außer in den 
Schulferien)
Leitung - Manar Habib
Ort - Gemeindezentrum St. Markus
Beitrag - Anmeldegebühr 4 Euro
Die Teilnahme ist auf Spenden-
basis. Diese werden für das Lern-
material genutzt und kommen so 
den Kindern zugute.
Anmeldung - 01520 9291 767 
oder sara.bouhouchi-gouhar@
cv-offenbach.de

Muttersprache lernen
Spanisch-Unterricht
Wir bieten für Kinder im Grund-
schulalter einen Spanisch-Kurs 
an. Die Kinder werden die Aus-
sprache, das Lesen und Schrei-
ben lernen. Nur das Mäppchen 
ist mitzubringen. Es gilt die 
3G-Regel oder die Kinder brin-
gen ihr Schultestheft mit.
Leitung - Yuri Villamil
Termin - Jeden Mittwoch 15:00 - 
16:00 Uhr (außer in den Schulferien) 
Ort - Gemeindezentrum St. Markus

Beitrag - Anmeldegebühr 4 Euro.
Die Teilnahme ist auf Spenden-
basis. Die Spenden werden für 
das Lernmaterial genutzt und 
kommen so den Kindern zugute.
Anmeldung - 01520 9291 767 
oder sara.bouhouchi-gouhar@
cv-offenbach.de

Familienspaziergang
Endlich wird es wärmer draußen 
und die ersten Blüten blühen. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein, 
gemeinsam mit uns das schöne 
Wetter zu genießen. Bei einem 
Kaffee und ein paar Keksen lässt 
sich der Nachmittag entspannt 
verbringen und für die Kleinen 
packen wir ein paar Spielzeuge 
ein. Haben Sie Lust neue Orte in 
Kelsterbach zu entdecken und 
die verschiedenen Spielplätze zu 
besuchen? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns an!
Termin - Jeden Dienstag, ab 
dem 01. März
Uhrzeit - 15:30 Uhr
Ort - Caritaszentrum Kelster-
bach, Walldorfer Straße 2 B
Anmeldung - unter rosa.luchini@
cv-offenbach.de oder 01520 
9291 754
Teilnahmebedingung - 
3G-Regelung

Groß und Klein gemeinsam im 
Wald
Entspannende Naturzeit für 
Eltern und Kind
Der Wald ist ein toller Ort für Ent-
deckung und Entspannung und 
um mit allen Sinnen zu genie-
ßen. Auch mit Kindern bieten 
sich großartige Möglichkeiten, 
den Wald zu erleben. In diesem 
Angebot werden Eltern und Kind 
dazu eingeladen, mit viel Spaß 
und Kreativität die Natur bewusst 
wahrzunehmen und gemeinsam 
auf eine Entdeckungsreise im 
Wald zu gehen. Wir wollen uns 
z.B. auf eine Traumreise bege-
ben, barfuß über „Stock und 
Stein“ laufen und riechen und 
anfassen, was wir im Wald so 
alles finden. Für: ein Eltern- oder 
Großelternteil mit einem Kind im 
Vorschul- bzw. Grundschulal-
ter. Das Angebot findet in Klein-

gruppe statt. Bitte entsprechend 
dem Wetter kleiden.
Termine - Freitag, 25. März
Zeit - 16:00 bis 18:00 Uhr
Ort - Wald in Kelsterbach (wird 
nach der Anmeldung bekanntge-
geben)
Leitung - Eike Pfeiffer (zertifi-
zierte Natur- und Achtsamkeits-
trainerin)
Beitrag - 4 €
Anmeldung - Erforderlich
Mehr Infos - 06142 40967-435 
oder christine.mueller@cv- offen-
bach.de

Welcome-Baby-Frühstück
Ein offenes Angebot für (wer-
dende) Eltern! Haben Sie vor kur-
zem Zuwachs bekommen, oder 
ist Ihr Zuwachs noch unterwegs?
In entspannter Atmosphäre 
haben Sie Zeit, andere Eltern 
kennenzulernen und sich über 
Erlebnisse und Erfahrungen aus-
zutauschen.
Termin - Dienstag, 16.11.21
Zeit - 09:30 bis 11:30 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus (EG)
Leitung - Christine Müller
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - Erforderlich unter 
06142 40 967-435 oder christine.
mueller@cv-offenbach.de

Handy-Sprechstunde
Wer Hilfe beim Umgang mit 
Handys, Tablets etc. benötigt, 
ist herzlich eingeladen, bei der 
Caritas Kelsterbach vorbeizu-
kommen.
Wir unterstützen Sie dabei, Kon-
takte einzuspeichern, mit dem 
Handy zu fotografieren, Bilder zu 
versenden oder E-Mails zu ver-
schicken.
Deshalb ist es von Vorteil, das 
eigene Handy oder Tablet mitzu-
bringen.
Termin - Dienstags
Zeit - 10:30 bis 12:00 Uhr
Ort - Gemeindezentrum St. Mar-
kus (OG)
Leitung - Yaren Yildiz
Beitrag - Kostenfrei
Anmeldung - Erforderlich unter 
01520 9291 530 oder caritas-
kelsterbach@cv-offenbach.de

� Foto: 7 Wochen Ohne/
Getty Images
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Volksbegehren  
Verkehrswende Hessen

Die Stadt Kelster-
bach unterstützt die 
Initiative zur Ver-
kehrswende Hessen 
und bietet daher die 
Möglichkeit an, am Infopoint die 
offiziellen Unterschriftenbögen 
auszufüllen und einzureichen.
Die Initiative setzt sich für eine 
„echte Verkehrswende“ ein, um 
eine gute Mobilität für alle, mehr 
Verkehrssicherheit, eine höhere 
Lebensqualität in Städten und 
Gemeinden und effektiven Kli-
maschutz zu verwirklichen. Dazu 

wollen sie den Anteil 
der umweltfreund-
lichen Verkehrsar-
ten - zu Fuß gehen, 
Radfahren, ÖPNV 

- auf mindestens 65 Prozent 
am gesamten Personenverkehr 
erhöhen.
Kern des Volksbegehrens ist das 
Verkehrswendegesetz Hessen, 
welches unter www.verkehrs-
wende-hessen.de abrufbar ist. 
Zudem erhalten alle Interessierte 
dort weitere Informationen zu 
dem Thema.� (LL)

Lesepatentreffen -  
Interessierte Willkommen

Seit mehr als fünfzehn Jahren 
gibt es die Initiative „Kelsterba-
cher Lesepaten“ und auch wenn 
Corona das Projekt gedämpft 
hat, die Lesepaten stehen bereit 
und freuen sich auf Ihre nächsten 
Einsätze.
Zum Treffen am 23. März laden 
wir deshalb nicht nur unsere 
aktiven Vorleserinnen ein, son-
dern auch alle interessierten 
Kelsterbacher/-innen.
Das Lesepatenprogramm setzt 
ganz am Anfang der Lesesozia-
lisation an. Kindergartenkinder 
unterschiedlichster Herkunft 
finden in Geschichten zueinan-
der und lernen auf die denkbar 
schönste Weise die unterschied-
lichsten Dinge, vor allem aber die 
Freude an der Sprache und dem 
(Vor-)lesen kennen.
Für diese wissbegierigen Kin-
der wünschen wir uns Männer 
und Frauen, die etwa alle zwei 
Wochen einen Kindergarten 
besuchen und selbst ausge-
wählte Bücher vorlesen.
Ein Lesepate sollte Spaß am 
Vorlesen haben und einfühlsam 
die Sprache vermitteln können. 
Eine deutliche Aussprache ist 

ein wichtiges Werkzeug. Bei den 
regelmäßig Lesepaten-Treffen 
tauschen sich die Vorleser/-innen 
aus und bekommen Unterstüt-
zung Seitens der Bibliothek. Wer 
sich für das Amt des Lesepaten 
interessiert, kann sich persön-
lich in der Stadt- und Schulbib-
liothek bei Ramona Wiechmann 
oder Meike Betzold melden. 
Tel. 06107/773-555; stadtbiblio-
thek@kelsterbach.de.

Aktuelles aus der  
Stadt- und Schulbibliothek

Einlass in die Bibliothek mit 2G

Für die Stadt- und Schulbiblio-
thek gilt aktuell die 2G-Regelung. 
Das Bibliotheksteam bittet alle 
Nutzerinnen und Nutzer die ent-
sprechenden Nachweise bzw. 
Testhefte bereit zu halten. Der 
Besuch der Stadt- und Schul-
bibliothek ist für geimpfte und 
genesene Personen möglich. 
Schülerinnen und Schüler benö-
tigen ihr Testheft. Die gilt für 
Besucherinnen und Besucher ab 
sechs Jahren.
Das Tragen einer medizinischen 
Maske ist weiterhin für die 
gesamte Dauer des Aufenthaltes 
Pflicht.
Der Medien-Drive-Thru bleibt 
weiterhin geöffnet. Das Team der 
Bibliothek stellt Medienwünsche, 
die per Mail oder telefonisch 
mitgeteilt werden können, gerne 
zusammen.
„Deine Kinderband“ - Kinder-
Konzert mit Pia & Nino am Mitt-
woch, 9. März um 15.00 Uhr
„Deine Kinderband“ kommt nach 
Kelsterbach und rockt vor bzw. 
bei schlechter Wetterlage in der 
Bibliothek.
Die lustigen Songs laden ein zum 
Mitsingen (hinter der Maske) und 
Mittanzen.
Für Kinder ab vier Jahren.
Freikarten gibt es in der Bib-
liothek. Es gelten die aktuellen 
Hygiene- und Veranstaltungsre-
geln des Landes Hessen.
Kunterbuntes Kinderkino am 
Freitag, den 4. März um 16.00 
Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat 
zeigen wir ausgewählte Kinder-
filme. Den genauen Titel des 
Monats findet Ihr auf den Plaka-
ten in der Bibliothek. Ab Klasse 1! 
Naschtüte und Getränk: 1 Euro, 
Freikarten gibt es in der Bib-
liothek. Es gelten die aktuellen 
Hygiene- und Veranstaltungsre-
geln des Landes Hessen.
Gaming-Zeiten
Immer wieder mittwochs außer-
halb der Schulferien bietet die 
Bibliothek von 16.00 bis 17.30 
Uhr Gaming-Zeiten in ihren Räu-

men an. In Kleingruppen können 
Kinder ab acht Jahren gemein-
sam am Bildschirm mit der PS4 
oder Nintendo Switch zocken. 
Nur mit Anmeldung – Eintritts-
karten gibt es jeweils eine Woche 
vor Termin. Maximal vier Teilneh-
mer pro Runde.
Die nächsten Termine sind am 
16., 23. und 30. März.
Es gelten die aktuellen Hygiene- 
und Veranstaltungsregeln des 
Landes Hessen.
„Offene Krabbelgruppe
Am 1. Donnerstag im Montag 
findet der „Lesespaß für die Klei-
nen“ statt
An den anderen Donnerstagen 
besteht die Möglichkeit, sich in 
der offenen Krabbelgruppe zu 
treffen. Bei Interesse bitte in der 
Bibliothek melden!
Spielzeugkisten zum Ausleihen
Ab sofort können Familien kre-
ative Spielzeuge wie ein Pup-
pentheater mit Handpuppen, 
eine große Carrera Rennbahn, 
Kugelbahnen, Zauberkästen, 
Puppenzubehör und vieles mehr 
in der Bibliothek ausleihen. Wie 
bei den Brettspielen auch, wer-
den die Teile nach Rückgabe 
der Boxen gezählt und nur voll-
ständige Boxen ausgeliehen. Pro 
Leseausweis kann zunächst eine 
Box für zwei Wochen ausgelie-
hen werden – 33 Boxen stehen 
zur Auswahl. Ausleihen statt 
kaufen, dafür stehen öffentliche 
Bibliotheken. In der Stadt- und 
Schulbibliothek Kelsterbach ist 
die Ausleihe sogar kostenlos und 
steht allen Bürgern offen.
Weitere Informationen zu den 
Besuchen und der kontaktlosen 
Ausleihe können unter www.
stadtbibliothek-kelsterbach.de 
auf www.facebook.com/Biblio-
thekKelsterbach/ oder auf www.
instagram.com/bibliothek_kels-
terbach/ nachgelesen werden. 
Gerne informieren wir auch vor 
Ort zu den normalen Öffnungs-
zeiten, per Telefon 06107/773555 
und Mail: stadtbibliothek@ 
kelsterbach.de. (rw)

Abfallabholung
in der Woche vom 7. – 13 Februar 2022

Sondermüll: 
Montag, 7. März
Sperrmüll: 
Montag, 7. März, Bezirk 1
Biomüll:
Montag, 7. März, Bezirk 1, 
Dienstag, 8. März, Bezirk 2, 
Mittwoch, 9. März, Bezirk 3, 
Donnerstag, 10. März, Bezirk 4.
Restmüll:
Dienstag, 8. März, Bezirk 1, 
Mittwoch, 9. März, Bezirk 2
Blaue Tonne:	
Donnerstag, 10. März, Bezirk 1, 
Freitag, 11. März, Bezirk 2
Restmüll: 
Müllsäcke (Farbe orange) 
für Restmüll, Fassungsver-
mögen rund 70 Liter, können 
beim Infopoint im Rathaus 
gegen eine Entsorgungsge-
bühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke 
für Restmüll werden vom Ent-
sorgungsunternehmen FSV/
Frankfurt grundsätzlich nicht 
mitgenommen.

Sperrmüll bitte rechtzeitig 
anmelden unter 080058 92 430.

Weitere Informationen zum 
Thema Abfall finden sich auf der 
Homepage der Stadt Kelster-
bach unter „Für Bürger (mehr)/
Ordnung“. Abfalltonnen bitte 
nur soweit füllen, dass sich der 
Deckel noch gut schließen lässt.
Auskünfte zum Thema Abfall 
erteilt die Frankfurter Entsor-
gungs- und Service GmbH, kurz 
FES, (Hotline) Infotelefon kosten-
frei: 0800 5892 430, Servicezei-
ten: Montag bis Donnerstag 8 bis 
16 Uhr, Freitag 8 bis 14 Uhr.

Der Wertstoffhof in der Straße 
„Am Südpark 4“ folgende Öff-
nungszeiten:
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: 8 bis 12 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 bis 19.30 Uhr
Freitag: 9 bis 16 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr� (ana)

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Ausschuss für Bauen, Planen, 
Umweltschutz, Mobilität

Bekanntmachung zur 17. Sitzung des Ausschusses für Bauen, 
Planen, Umweltschutz, Mobilität am Montag, 07.03.2022, 18:00 

Uhr im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Hygieneregeln Mund-Nasen-Maske und Händedesinfektion sind 
vorgeschrieben. Die Zuhörerzahl wird auf 20 Bürgerinnen und Bürger 
beschränkt, um die Abstände von mindestens 1,5 Meter einzuhalten. 
Für alle Sitzungsteilnehmer gilt die 3G-Regel. Bitte bringen Sie Ihren 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis sowie ein gültiges Ausweis-
dokument mit. Da der Sitzungssaal in Abständen gut gelüftet wird, 
empfehlen wir, entsprechende Kleidung zu tragen. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen.
Tagesordnung	
1.	 Schießanlage Schloss Kelsterbach; hier: Auftragsvergabe Lüftung
2.	 Grundsatzbeschluss für eine offene Konzeptvergabe zur Nachnut-

zung der Karl-Treutel-Schule
3.	 Umbau und Erweiterung Freiwillige Feuerwehr Kelsterbach; hier: 

Vergabe für die Errichtung eines Gewächshauses

4.	 Umbau und Erweiterung Feuerwehr; Interimskomplex Feuerwehr-
haus; hier: Auftragsvergabe Tiefbau und Außenanlagen

5.	 Vergabe von Aufträgen für Bauleistungen, Lieferungen und sonst. 
Leistungen

6.	 Anfragen/ Mitteilungen
Kelsterbach, 02.03.2022

Jürgen Zeller, Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung
Bekanntmachung zur 10. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Kelsterbach am Montag, 14.03.2022, 19:00 Uhr im 
Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Hygieneregeln Mund-Nasen-Maske und Händedesinfektion sind 
vorgeschrieben. Die Zuhörerzahl wird auf 20 Bürgerinnen und Bürger 
beschränkt, um die Abstände von mindestens 1,5 Meter einzuhalten. 
Für alle Sitzungsteilnehmer gilt die 3G-Regel. Bitte bringen Sie Ihren 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis sowie ein gültiges Ausweis-
dokument mit. Da der Sitzungssaal in Abständen gut gelüftet wird, 
empfehlen wir, entsprechende Kleidung zu tragen. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen.
Tagesordnung
1.	 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers
2.	 Grundsatzbeschluss für eine offene Konzeptvergabe zur Nachnut-

zung der Karl-Treutel-Schule
3.	 Sachstand Digitalisierung an Kelsterbacher Schulen
4.	 Vergabe von Aufträgen für Bauleistungen, Lieferungen und sonst. 

Leistungen
5.	 Neues Stadtteil-, Bildungs- und Beratungszentrum;
	 Liegenschaft: Mönchbruchstraße 47
6.	 Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen;
	 hier: Neuwahl einer Vertreterin/eines Vertreters und einer Stellen-

vertreterin/eines Stellenvertreters der Stadt Kelsterbach für die 
Wahlperiode 2021/ 2026

7.	 Antrag der CDU-Fraktion vom 14.02.2022 zur Errichtung eines 
inklusiven Spielplatzes

8.	 Antrag der WIK Fraktion vom 27.02.2022 Prüfantrag der Wählerin-
itiative Kelsterbach „Fahrrad-Servicestationen“

9.	 Verwaltungsangelegenheit
Kelsterbach, 02.03.2022

Frank Wiegand, Stadtverordnetenvorsteher

Haupt- und Finanzausschuss
Bekanntmachung zur 9. Sitzung des Haupt - und Finanzaus-
schusses am Donnerstag, 10.03.2022, 19:30 Uhr im Bürgersaal 
des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Hygieneregeln Mund-Nasen-Maske und Händedesinfektion sind 
vorgeschrieben. Die Zuhörerzahl wird auf 20 Bürgerinnen und Bürger 
beschränkt, um die Abstände von mindestens 1,5 Meter einzuhalten. 
Für alle Sitzungsteilnehmer gilt die 3G-Regel. Bitte bringen Sie Ihren 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis sowie ein gültiges Ausweis-
dokument mit. Da der Sitzungssaal in Abständen gut gelüftet wird, 
empfehlen wir, entsprechende Kleidung zu tragen. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen.
Tagesordnung	
1.	 Grundsatzbeschluss für eine offene Konzeptvergabe zur Nachnut-

zung der Karl-Treutel-Schule
2.	 Sachstand Digitalisierung an Kelsterbacher Schulen
3.	 Vergabe von Aufträgen für Bauleistungen, Lieferungen und sonst. 

Leistungen
4.	 Neues Stadtteil-, Bildungs- und Beratungszentrum; Liegenschaft: 

Mönchbruchstraße 47
5.	 Verbandsversammlung der ekom21 - KGRZ Hessen; hier: Neu-

wahl einer Vertreterin/eines Vertreters und einer Stellenvertreterin/
eines Stellenvertreters der Stadt Kelsterbach für die Wahlperiode 
2021/ 2026

6.	 Antrag der CDU-Fraktion vom 14.02.2022 zur Errichtung eines 
inklusiven Spielplatzes

7.	 Antrag der WIK Fraktion vom 27.02.2022 Prüfantrag der Wählerin-
itiative Kelsterbach

8.	 Anfragen und Mitteilungen
9.	 Verwaltungsangelegenheiten

Kelsterbach, 02.03.2022
Christoph Harth, Ausschussvorsitzender

Ausschuss für Bildung, Soziales,  
Kultur, Sport und Integration

Bekanntmachung zur 11. Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Soziales, Kultur, Sport und Integration am Mittwoch, 09.03.2022, 
19:00 Uhr im Bürgersaal des Fritz-Treutel-Hauses, Bergstraße 20
Die Hygieneregeln Mund-Nasen-Maske und Händedesinfektion sind 
vorgeschrieben. Die Zuhörerzahl wird auf 20 Bürgerinnen und Bürger 
beschränkt, um die Abstände von mindestens 1,5 Meter einzuhalten. 
Für alle Sitzungsteilnehmer gilt die 3G-Regel. Bitte bringen Sie Ihren 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis sowie ein gültiges Ausweis-
dokument mit. Da der Sitzungssaal in Abständen gut gelüftet wird, 
empfehlen wir, entsprechende Kleidung zu tragen. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Maßnahmen.
Tagesordnung
1.	 Sachstand Digitalisierung an Kelsterbacher Schulen
2.	 Grundsatzbeschluss für eine offene Konzeptvergabe zur Nachnut-

zung der Karl-Treutel-Schule
3.	 Neues Stadtteil-, Bildungs- und Beratungszentrum; Liegenschaft: 

Mönchbruchstraße 47
4.	 Anfragen/ Mitteilungen
5.	 Verwaltungsangelegenheit

Kelsterbach, 02.03.2022
Dr. Karina Strübbe, Ausschussvorsitzende

Ende des amtlichen Teils

www.wittich.de
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genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 4. März: Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, 
Tel. 06145 / 7678
Samstag, 5. März: Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, 
65428 Rüsselsheim, Tel. 06142 / 497 00 30
Sonntag, 6. März: Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, 
Rüsselsheim, Tel. 06142 / 41917
Montag, 7. März: Hubertus Apotheke, Brandenburger Straße 14-16, 
Rüsselsheim, Tel. 06142 / 51112
Dienstag, 8. März: Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, 
Tel. 06142 / 41148
Mittwoch, 9. März: Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, 
65439 Flörsheim, Tel. 06145 / 546 670
Donnerstag, 10. März: Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, 
65428 Rüsselsheim, Tel. 06142 / 796 5300
Freitag, 11. März: Aesculap-Apotheke, Am Brückweg 41, 
Rüsselsheim, Tel. 06142 / 62911

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist seit dem 1. Juni 2011 unter der 
Telefonnummer 01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- 
und zeitgenau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute 
aus dem deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über 
Mobilfunk.

Bürger-Telefon für die Sindlinger Kläranlage
Tel. 069 / 212 325 96

Beratungen / Treffs
Alkohol- und Medikamentenprobleme, Kreuzbund Fachverband 
der Caritas, Treff montags ab 19 Uhr in Raunheim, Telefon 06142 / 21 
563 und 0177 320 18 04
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes 
im Kath. Gemeindezentrum Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20 000-
440, Mail: caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de , Mo bis Do 08:00 bis 
16:00 Uhr, Fr 08:00 bis 14:30 Uhr
Pro familia, Rüsselsheim, Lahnstr. 30, Tel. 06142 / 12142, telefonisch 
erreichbar montags und donnerstags 14.30-17.00 Uhr, dienstags und 
mittwochs 9.00-12.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr, freitags 16.00-17.00 
Uhr. Medizinische Sprechstunde donnerstags 14.30-17.00 Uhr, Fami-
lienrechtliche Sprechstunde freitags von 16.00-17.00 Uhr, Mail: rues-
selsheim@profamilia.de
Verbraucherberatung, Rüsselsheim, Marktstr. 29, Tel. 06142 / 63268, 
montags bis donnerstags 10-16 Uhr, freitags 10-15 Uhr. Service-Tele-
fon: 069 97 20 10-900 (14 Cent / Minute).
Wohnungsanpassungsberatung (WABe) des Kreises Groß-Gerau 
für ältere und behinderte Menschen, Tel. 06151 / 1014859, Kontakt in 
Kelsterbach: Koordinationsstelle für Altenhilfe, Tel. 06107 / 773 315.
Schuldnerberatung für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, 65428 
Rüsselsheim, Telefon 06142-63268.
VdK, bis auf weiteres in Rüsselsheim oder Groß-Gerau.
Elterntelefon
Tel. 0800 / 1110550, montags, mittwochs und freitags 9-11 Uhr, 
dienstags und donnerstags 17-19 Uhr
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 / 2388
Finanzamt Groß-Gerau, Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, 
Telefon 06152 / 17001
Fluglärm-Infofon
Tel. 0800/2345679 (Fluglärm-Beschwerde-Hotline, Anruf ist kostenlos)
Frauenbüro Stadt Kelsterbach
Waltraud Engelke, Sprechstunden dienstags und freitags von 8-12 
Uhr, Rathaus, Neubau, dritter Stock, Zimmer 501, Tel. 06107 / 773 315
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Tel. 06152 / 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Str. 101, Tel. 06142 / 965760, Fax 
965761, E-Mail: info@wildwasser.de
Hebammen
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 / 696 6838, 
mobil 0176 / 244 651 76, Mail: claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Helene Schwarz, Kelsterbach, mobil 0162 / 212 6001, 
Mail: heleneschwarz-hebamme@web.de
Infotelefon bei Notfällen in Industriebetrieben: Stadt Frankfurt am 
Main Tel. 069 / 212 -70001,
für den Landkreis Groß-Gerau Tel. 06152 / 989-898
Jugendamt Kreis Groß-Gerau
zurzeit keine Sprechstunden im Altenwohnheim Moselstraße 26, 
Tel. Groß-Gerau 06152 / 989-502, Geschäftsstelle Jugendamt
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Tel. 06142 / 177660
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 301 4902 oder E-Mail:  
kleeblatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Dienstag 9 bis 
12.30 Uhr und Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr
Kleiderkammer des DRK in der Waldstraße 110
Öffnungszeiten:
1. und 3. Mittwoche des Monats, 10-11:30 Uhr, Annahmen und Ausgabe
2. und 4. Donnerstag des Montas, 17-18 Uhr, Annahme
Lärm-Bürger-Telefon für den Industriepark Höchst, Tel. 069/305-4000
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Tel. 06107 / 773 242 und sein Stellvertreter Amtmann Tho-
mas Börner, Rathaus Altbau, EG, Zimmer 2, Tel. 06107 / 773 353, 
sind montags von 11.00 bis 11.45 Uhr und donnerstags von 16.30 bis 
18.00 Uhr zu erreichen.
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), 
Tel. 06107 / 7198-0, Fax 06107 / 719 816
Polizeimeldungen im Internet: www.presseportal.de
Post, Filiale Kelsterbach, Waldstraße 10, Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 6 bis 18 Uhr, Samstag 6 bis 14 Uhr, Inhaber Koc GbR, 
Telefon 06107 / 98 56 905

Aussagen zu verpacken und dem Gespräch die gewünschte Richtung 
zu geben wird im Bildungsurlaub der Kreisvolkshochschule Groß-
Gerau (KVHS) „Erfolgreich und gelassen in Beruf und Alltag“ erlernt.
In diesem 5-tägigen Bildungsurlaub lernen Teilnehmende die Grundla-
gen der Wertschätzenden Kommunikation (nach Dr. Marshall Rosen-
berg, USA) kennen und Kritik zu üben, ohne zu verletzen und auch 
einmal freundlich „nein“ zu sagen. Weiterhin vermittelt die Dozentin 
Jeannette Werner, Kommunikationstrainerin aus Frankfurt, wirksame 
Entspannungsübungen sowie effiziente Techniken zum Stressabbau 
und gibt Hinweise zum konstruktiven Umgang mit Emotionen. Ziel ist 
es, die Herausforderungen der gegenwärtigen Berufswelt zu meistern 
und mit noch mehr Freude und Gelassenheit zu arbeiten.
Der anerkannte Bildungsurlaub mit der Kursnummer GG50030 findet 
von Montag, den 21. März bis Freitag, den 25. März 2022, jeweils 
von 9.00 bis 16.00 Uhr in Groß-Gerau, Schloss Dornberg, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 300,00 Euro.
Übrigens: Nach dem Hessischen Bildungsurlaubsgesetz haben alle 
Arbeitnehmer*innen und Auszubildenden jährlich Anspruch auf Frei-
stellung von der Arbeit zur Teilnahme an einem anerkannten einwöchi-
gen Bildungsurlaub.
Anmeldungen nimmt die KVHS per Telefon (06152 1870-0), E-Mail 
(info@kvhsgg.de) oder online (www.kvhsgg.de/bildungsurlaube) ent-
gegen.

Sportnachrichten

Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft Bezirk Kelsterbach e.V.

Einladung zur Bezirkshauptversammlung 2022

Am Sonntag, den 13. März 2022, um 15.00 Uhr im Fritz-Treutel-
Haus, Bergstraße 20, 65451 Kelsterbach.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Regularien
2.	 Aussprache zu den Berichten
3.	 Grußworte
4.	 Ehrungsvorlesungen
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Bezirksvorstandes 2020 und 2021
7.	 Wahlen (Vorstand, Revisoren, Delegierte zur LV-Tagung 
	 und Ehrenmitglieder)
8.	 Ehrungen
9.	 Genehmigung des Haushaltsplans 2022
10.	Satzungsänderung und neue Geschäftsordnung
11.	Anträge
12.	Verschiedenes
Anträge zur Bezirkshauptversammlung müssen bis spätestens zum 
07.03.2022 schriftlich bei der DLRG Bezirk Kelsterbach e.V. einge-
gangen sein bzw. im Vereinsheim „Arche“, Höllenstraße 8, 65451 
Kelsterbach. Die Berichte können digital angefordert werden. In der 
Bezirkshauptversammlung erfolgt die reine Aussprache.
Auf Grund der aktuellen Corona-Maßnahmen kann nur nach vorhe-
riger Anmeldung teilgenommen werden. Diese ist schriftlich unter 
Angabe vom vollständigen Namen, Adresse, Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse per Mail an vorsitz@kelsterbach.dlrg.de bis 
zum 07.03.2022 abzugeben. Ohne Anmeldung ist keine Teilnahme 
möglich! Aufgrund der Coronaentwicklung behalten wir uns vor die 
Bezirkshauptversammlung digital abzuhalten. In diesen Fall werden 
die Zugangsdaten dann 2 Tage vorher an die gemeldeten Teilnehmen-
den gesendet.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und bedanken uns im Voraus bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Es gelten die tagesaktuellen 
Corona-Regelungen.
Der Vorstand
gez. Augusto Alonso�  gez. Wittorf
1. Vorsitzender � Geschäftsführer

Notfalldienste
25. Februar – 4. März 2022

(Alle Angaben ohne Gewähr) (ana)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 – Rettungsdienst / Notarzt: 112 – Kran-
kentransport: 19 222 – Giftnotruf: 06131 / 19 240 – Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, 64521 Groß-Gerau, 06152 / 98 60, 
www.kreisklinik-gg.de – GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-
Str. 59, 65428 Rüsselsheim, 06142 / 880, www.gp-ruesselsheim.de 
– Klinikum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, 65929 Frankfurt, 069 / 31 
060 www.klinikumfrankfurt.de – Universitätskliniken Frankfurt, Theo-
dor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt, 069 / 6301 0, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, kostenlose Telefonnummer, seit 2014)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
65428 Rüsselsheim
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 4. März: A. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Tel. 52 48
Samstag, 5. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, 
siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 6. März: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, 
siehe unter „Ärzte“
Montag, 7. März: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Tel. 61 001
Dienstag, 8. März: Dr. Warlich, Mörfelder Straße 73, Tel. 990 519
Mittwoch, 9. März: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Tel. 90 900
Donnerstag, 10. März: A. Wesolowski, Martin-Luther-Str. 3, Tel. 52 48
Freitag, 11. März: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Tel. 45 98

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 

Vergünstigte RMV-Jahreskarte für 
SGB-II-Leistungsempfänger/-innen

Teilhabeticket geht an den Start
KREIS GROSS-GERAU - Das Kommunale Jobcenter Kreis Groß-
Gerau (KJC) informiert über den Start des Teilhabetickets Kreis Groß-
Grau. Dieses können SGB-II-Leistungsempfänger/-innen des KJC ab 
sofort in Form einer vergünstigten RMV-Jahreskarte für den öffentli-
chen Nahverkehr innerhalb des Kreisgebiets beantragen.
Das Teilhabeticket ist zu einem reduzierten Beitrag in der RMV-Mobili-
tätszentrale (Jahnstraße 1, 64521 Groß-Gerau) zu den Öffnungszeiten 
erhältlich: montags, dienstags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 
18 Uhr und mittwochs von 8.30 bis 13 Uhr. Bei der Antragstellung ist 
der Jahresbeitrag für die ausgewählte Preisstufe per Kartenzahlung 
oder in bar zu bezahlen.
Der Jahresbeitrag hängt von der Fahrtstrecke und Preisstufe ab:
•	 In der Preisstufe 1 (50 Euro für ein Jahr) gilt das Teilhabeticket 

innerhalb einer einzelnen Stadt bzw. Gemeinde im Kreis Groß-
Gerau.

•	 In der Preisstufe 1S (75 Euro für ein Jahr) gilt das Teilhabeticket 
innerhalb der Stadt Rüsselsheim.

•	 In der Preisstufe 2 (100 Euro für ein Jahr) gilt das Teilhabeticket 
innerhalb und zwischen zwei aneinandergrenzenden Städten bzw. 
Gemeinden.

•	 In der Preisstufe 3 (150 Euro für ein Jahr) gilt das Teilhabeticket 
innerhalb und zwischen Städten bzw. Gemeinden im Tarifgebiet 
37 (Nordkreis) oder 38 (Südkreis).

•	 In der Preisstufe 4 (200 Euro für ein Jahr) gilt das Teilhabeticket 
annähernd im gesamten Kreis. Nähere Informationen zu den Tarif-
gebieten dieser Preisstufe erteilt die RMV-Mobilitätszentrale.

Neben dem gültigen SGB-II-Leistungsbescheid (Original) vom Kom-
munalen Jobcenter sind ein amtliches Ausweisdokument und der 
ausgefüllte und unterschriebene Bestellschein vorzulegen. Dieser 
kann auf der Homepage des Kommunalen Jobcenters Kreis Groß-
Gerau unter Bestellung_Teilhabeticket_Kreis_Gross-Gerau_1.0.pdf 
(jobcenter-gg.de) heruntergeladen werden und ist auch in der RMV-
Mobilitätszentrale erhältlich. Der Infoflyer findet sich hier: Flyer_Teilha-
beticket_final.pdf (jobcenter-gg.de).
KJC-Vorstand Robert Hoffmann sieht in dem neuen Serviceangebot eine 
verbesserte Mobilitätschance für SGB-II-Leistungsempfänger*innen. 
Walter Astheimer, der Erste Kreisbeigeordnete des Kreises Groß-
Gerau, ist zufrieden, dass Rhein-Main-Verkehrsverbund, Lokale 
Nahverkehrsgesellschaft und Kreis Groß-Gerau dieses Angebot 
gemeinsam auf die Beine gestellt haben: „Wie der Name schon sagt: 
Das Ticket ermöglicht mehr Menschen bei uns die Teilhabe am öffent-
lichen Leben.“

Kreisjugendförderung sucht  
Ehrenamtliche für Ferienfreizeiten

Abwechslungsreiche Aufgabe
Die Kreisjugendförderung bietet abwechslungsreiche und spannende 
Ferienfreizeiten für Kinder von sieben bis zwölf Jahren im kreiseigenen 
Kinder- und Jugendferiendorf in Ober-Seemen an. Bewegungs-, Kre-
ativ- und Naturerlebnisangebote sind wesentliche Inhalte der Freizei-
ten mit hohem Spaßfaktor. Diese Ferienerlebnisse sind gerade jetzt, 
nach zwei Jahren Corona-Pandemie wichtig, um Kindern wieder ein 
unbeschwertes Gruppenerlebnis, Erfahrungen in der Natur, eine Aus-
zeit vom Lernstress und eine Mitbestimmung an der Gestaltung der 
Programmpunkte zu ermöglichen.
Dafür wird engagiertes Betreuungspersonal gesucht, das Spaß an 
der Gestaltung eines attraktiven Ferienangebots hat. Diese interes-
sante Tätigkeit kann zur beruflichen Orientierung dienen, eventuell als 
Praktikum anerkannt werden, das Studium sinnvoll ergänzen sowie 
bei späteren Bewerbungen nützlich sein. Sie wird mit einer Aufwands-
entschädigung vergütet.
Wer Interesse an dieser Aufgabe hat, sollte zwischen 18 und 35 Jah-
ren alt sein. Eine besondere Qualifikation oder Vorerfahrung ist nicht 
erforderlich, eine Ausbildung zur Betreuer/-in durch die Kreisjugend-
förderung ist gegebenenfalls auch in modularisierter Form möglich, 
um einen unkomplizierten und niedrigschwelligen Einstieg in dieses 
interessante und abwechslungsreiche Betätigungsfeld zu ermögli-
chen. Andere, inhaltlich ähnliche Ausbildungen (JuLeiCa o.ä.) können 
eventuell anerkannt werden.
Interessierte werden um eine Rückmeldung an jf@kreisgg.de gebeten. 
Für weitere Informationen und Rückfragen steht die Kreisjugendförde-
rung unter der gleichen E-Mailadresse zur Verfügung. Auch telefoni-
scher Kontakt ist möglich (06152 989-466, Trautmann).

Lagerfeuerromantik gehört zu einer Ferienfreizeit in Ober-Seemen 
dazu. Foto: Kreisverwaltung

Schulen / Bildung / Soziales

Bildungsurlaub: Wertschätzende 
Kommunikation in Beruf und Alltag

Alle kennen Differenzen im Miteinander - sei es in der Familie oder am 
Arbeitsplatz. Sie zu vermeiden ist fast unmöglich, weil überall dort, wo 
verschiedene Menschen unterschiedliche Ziele verfolgen, Meinungs-
verschiedenheiten vorprogrammiert sind. Wie man es schafft, in kriti-
schen Gesprächssituationen, die eigenen Gedanken in die richtigen 

Meldungen aus dem Kreis
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Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 06.03.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr Bundschuh)
Kirchendienst: Frau Baur und Herr Hiss
Kollekte: für die Initiative Polen-Deutschland-Zeichen der Hoffnung
17.00 Uhr Kundgebung und Andacht auf dem Rathausplatz (Grenzen-
lose Solidarität - Gemeinsame Hilfe für die Ukraine)
Montag, 07.03.
17.00 Uhr Treffen des Krabbelgottesdienstteams
Donnerstag, 10.03.
17.00 Uhr Konfirmationsunterricht
in der St. Martinsgemeinde
19.00 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 13.03.,
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Asfaha)
Die Gottesdienste finden unter der 3G Regel statt. Das Tragen einer 
FFP2 Maske wird empfohlen. Der Link zur Onlineteilnahme an den 
Gottesdiensten befindet sich auf der Homepage
friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags telefo-
nisch erreichbar.
Sammlung: Es werden zu den Bürozeiten Spenden für wohnunglose 
Menschen entgegen genommen. Gesammelt werden Decken, Hygi-
enartikel, haltbare Lebensmittel und Geldspenden.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Gottesdienste vom 04.03. bis 13.03.2022

Unsere Präsenz-Gottesdienste finden unter den allgemein gül-
tigen Vorschriften statt. Wir bitten deshalb um Beachtung der 
2G-Regel: Geimpft oder genesen und um entsprechenden Nach-
weis! Vielen Dank für Ihr Verständnis
Freitag, 4. März 2022
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der St. Martinskirche
Sonntag, 6. März 2022
9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe Georg Krämer in der Christuskirche
mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: #6 Aktion Hoffnung f. Osteuropa & Initiative Polen-Deutschland
Dienst/Lesung: Anja Wolf
Organist: Seungjin Bae
15:00 Uhr Schnuppertag der Pfadfinder*innen
Sonntag, 13. März 2022
18:00 Uhr Abendgottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin 
Karin Saar
Kollekte: eigene Gemeinde
Dienst/Lesung: Jana Capak
Organistin: Solrun Franzdottir
Pfarrer Nico Kopf befindet sich in der Zeit vom 7. - 20. März 2022 im 
Urlaub.
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Joachim Bundschuh
Öffnungszeiten Gemeindebüro: mittwochs und freitags 
9:30 - 12:30 Uhr.
Auch hier bitten wir um Beachtung der allgemein gültigen Regelungen
Tel.: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Tierheim Rüsselheim
Stockstr. 60, Tel. 06142 / 312 12, E-Mail: info@tierheim-ruesselsheim.
de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15-17 Uhr, 
samstags 11-17 Uhr, sonntags 11-13 Uhr, an Feiertagen geschlossen.

Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Tel. 0170 / 5853885

Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 / 1501
oder 0174 390 65 24, info@tierschutz-kelsterbach.de oder 
www.tierschutz-kelsterbach.de

Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Str. 7, 65719 Hofheim, Tel. 06192 / 290 290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Seit 2015 hat der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ folgende Öffnungs-
zeiten:
Montag: 8 bis 12 Uhr, Dienstag: 8 bis 12 Uhr,
Mittwoch: geschlossen,
Donnerstag: 14 bis 19.30 Uhr, Freitag: 9 bis 16 Uhr, 
Samstag: 9 bis 16 Uhr

Herzlichen Glückwunsch

Radverkehrsbeauftragte (ehrenamtliche) Roland Rücker
Telefon 0160 / 99871567
E-Mail: radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de
Rentenberatung der Stadt Kelsterbach
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 / 773 230, Sprechstunden Montag bis Donnerstag zu 
den üblichen Sprechzeiten, Keine Sprechstunde freitags,

Stadtverwaltung
Tel. 06107 / 7731 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 703 4343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Dipl. Verwaltungswirt Jörg 
Ritzkowsky, ist im Rathaus Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Tel. 06107 / 
773 242, während der Rathaus-Sprechzeiten, zu erreichen.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 / 773 555, 
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr,
Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach, Kirschenallee 52-54, 
Telefon 06107 / 30 89 0
E-Mail: info@sport-und-welnessbad-kelsterbach.de, 
Website: www.sport-und-wellnessbad-kelsterbach.de ,

Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 / 71 98 0
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), 
Tel. 069 / 213 88110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, 
Frankfurt-Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 7962787

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm, Waldstr. 56, Tel. 62875, 
Notfallnummer 0163 / 654 5100
Mobile Tierärztin: Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, 65451 Kelster-
bach, Hausbesuche, Termine n. Vereinbarung, Telefon 0177 / 467 45 
32, http://www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de

Danke 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bundschuh  
für seine tröstenden Worte. 

Familien Uwe, Horst und Dieter Stöber 

65451 Kelsterbach, im Februar 2022

Edith Stöber
geb. Möser

* 17.7.1923   † 24.2.2022

Für immer sind da Spuren ihres Lebens, Gedanken, Bilder  
und Augenblicke. Sie werden uns an sie erinnern, uns glücklich  

und auch traurig machen und sie nie vergessen lassen.

Plötzlich und unerwartet verstarb unsere liebe Mutter,  
Oma, Uroma, Tante und Schwägerin

Sigrid Sonja Kwiatkowski
geb. König

* 22.05.1935                    † 23.02.2022

In stiller Trauer

Cornelia und Erwin Geist
Sophie Geist, Alexander Dinges mit Theo

Peter und Rosi Kwiatkowski
Michael Fay

Doris, Leo und Jacques Droppert
Dr. Jenny Drusch mit Philipp und Pauline

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 11. März 2022, um 11.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Nach einem langen erfüllten Leben entschlief 

Philipp Schmidt 
 
 
 

 

* 27.2.1924         † 18.12.2019 

In stiller Trauer: 

 

Käthe Schmidt  
Ute, Tobias und Simone 

Jan und Leo 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 2. Januar 2019,  

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt. 

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Horst Eberling
* 06.11.1933     † 27.02.2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied:

Gaby Plitt und Horst Anthes
Christopher Plitt und Familie

Markus Plitt und Familie

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 8. März 2022, 
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Nachruf 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiß an jedem neuen Tag.“ 

 D. Bonhoeffer 

Die Katholische Kirchengemeinde 
Kelsterbach nimmt Abschied von 

Herrn 

Carl Philipp 
Über viele Jahre verantwortlich als stellver-
tretender Vorsitzender des Verwaltungsrates 
erfüllte er seinen ehrenamtlichen Dienst mit 
großem zeitlichem Aufwand, 
fleißig, treu und sorgfältig. 

Wir danken ihm von ganzem Herzen für 
sein wunderbares Engagement. Seinen  
Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.

Und die Seele spannte weit ihre Flügel auf;
flog über Wolkenfelder, als flöge sie nach Haus.

Anna Maria Fischer
geb. Farrenkopf

* 17.02.1926        † 04.02.2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. 

Ludwig Weiglein 
Birgit Weiglein 

Kim Kern

Abschied nehmen

Trauer  
mitteilen ... 
und zeigen! 
Abschied nehmen
ist nicht einfach.
Wir helfen Ihnen, 
Ihre Trauer
auszudrücken.

Die Trauerdanksagung in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen  

und Bürger, die 70 Jahre und älter sind und  
eine Veröffentlichung wünschen

11.03.2022 Sieglinde Meisterling, Altkönigstr. 3 �  75 Jahre
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Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Wegen der nach wie vor hohen Inzidenzen gilt für den Gottesdienst-
besuch in der St. Martinskirche sowie für alle anderen Veranstaltungen 
der Gemeinde und den Besuch des Gemeindebüros bis auf weite-
res die 2 G Regel (geimpft, genesen) - Wir bitten die entsprechenden 
Nachweise vorzulegen.
Freitag, 04.03.22
19.00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst 
mit dem Weltgebetstags-Team
Sonntag, 06.03.22
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die Initiative Polen-Deutschland
Kirchendienst: I. Gröber, S. Hardt-Ehser
Mittwoch, 09.3.22
19.00 Uhr Passionsandacht mit Pfarrerin Helen Lee
Kirchendienst: C. Höfer, J. Pröller
Donnerstag, 10.03.22
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 13.03.22
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Helen Lee
Kollekte für die eigene Gemeinde
Kirchendienst: J. Pröller, A. Mayer
Gemeindebüro:
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Helen Lee unter Tel.: 06107-981971 oder Mobil: 0175-2846 067
E-Mail: pfarrerin@st.martin-kelsterbach.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Gottesdienst, Jugendkreis,  
Teenkreis & mehr

Alle Vor-Ort-Veranstaltungen der Petrusgemeinde 
finden unter Beachtung der gängigen Hygienere-

geln statt und erfordern einen aktuellen, negativen Test. Bitte infor-
mieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer Homepage 
www.petrusgemeinde.de! Halten Sie Abstand zueinander und tra-
gen Sie eine FFP2- oder OP-Maske.
Freitags:
18:30 Teenkreis
Auch beim Treffen der Teens kontrollieren wir das Einhalten der gän-
gigen Hygieneregeln und das Tragen einer FFP2- oder OP-Maske.
Sonntags:
10:00 Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt - allerdings bitten wir 
alle BesucherInnen, sich aufgrund der begrenzten Plätze online anzu-
melden. Das geht schnell und einfach auf https://petrusgemeinde.
church-events.de/
Den Gottesdienst können Sie auch live im eigenen Wohnzimmer 
schauen: auf Youtube, um 10 Uhr auf unserem Kanal „Petrusge-
meinde Kelsterbach“.
Wenn Sie den Kanal abonnieren und die Glocke aktivieren, erhalten 
Sie eine Benachrichtigung, wenn ein Stream oder ein neues Video 
online sind.
Parallel um 10:00 Kindergottesdienst
Vor Ort in der Petrusgemeinde; bitte melden Sie ihr/e Kind/er ebenfalls 
online an unter https://petrusgemeinde.church-events.de/
17:00 Jugendgottesdienst
Auch beim Treffen der Jugendlichen kontrollieren wir das Einhalten 
der gängigen Hygieneregeln und das Tragen einer FFP2- oder OP-
Maske.
Weitere und aktuelle Informationen unter www.petrusgemeinde.de

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 04.03. bis 13.03.2022

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)
Freitag, 04.03.2022
keine Hl. Messe
19.00 Uhr Weltgebetstag in der ev. St. Martinskirche
Samstag, 05.03.2022 –1. Fastensonntag -
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Gretel Klein-
mann und Gertrud Himmelsbach
Sonntag, 06.03.2022 – 1. Fastensonntag –
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstorbene 
Theresia u. Johann Michl, Margaretha u. Franz Kuhl u. Angehörige
14.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Mittwoch, 09.03.2022
09.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an die Verstorbenen der Fam.  
Jaklitsch u. Pratschker
18.30 Uhr Spätschicht in der Fastenzeit (die Kirche ist ab 18.00 Uhr 
geöffnet)
Freitag, 11.03.2022
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller
Samstag, 12.03.2022 – 2. Fastensonntag –
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Manfred 
Schmidt
Sonntag, 13.03.2022 – 2. Fastensonntag –
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
12.00 Uhr Taufe
14.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Samstag, 05.03.22
17:30 Uhr - Vortrag (30 Min): „Ein weises Herz bekommen - wie?“
Mittwoch, 09.03.22
ab 19:00 Uhr - u.a. Workshop zu den Themen „Wer ist Gott?“, „Wer 
ist Jesus?“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste online statt. 
Unter der Telefonnummer +49 69 24748066 erhalten Sie die Zugangs-
daten. www.jw.org

Tierschutz

Meerschweinchen in Not e.V.
Der einjährige Rosello ist noch 
immer auf der Suche nach einem 
neuen Zuhause. Der hübsche 
Sheltie-Kastrat lebt nun schon 
eine Weile bei einer Pflegestelle 
von Meerschweinchen in Not 
e.V. und hat bereits einige Meer-
schweinchen-Freunde kommen 
und gehen sehen, doch er selbst 
hatte Pech und musste immer zurückbleiben. Dabei ist Rosello ein 
echter Charmeur, der sich prima mit „seinen“ Weibchen versteht und 
es verdient hätte, nun endlich auch sein Für-immer-Zuhause mit netter 
weiblicher Gesellschaft zu finden.
Interessierte Meerschweinchen-Damen und ihre Menschen, die 
Rosello endlich ein neues Zuhause anbieten möchten, können sich 
unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.de melden. Auch telefo-
nisch unter 0152-06352625 (gern auf die Mailbox sprechen und eine 
Rückrufnummer hinterlassen) nehmen die Ehrenamtlichen des Vereins 
gern Wohnungsangebote für Rosello entgegen.

Schlusslicht

Bund der Vertriebenen -  
Kreisverband Groß-Gerau

Tag der Selbstbestimmung - 
Gedenkfeier am Vertriebenenkreuz in Maria Einsiedel
Unter aktuellem Licht des von Russlands Putin angezettelten Krieges 
gegen die Ukraine begeht der Bund der Vertriebenen (BdV) und die 
Kreisgruppe der Sudetendeutschen Landsmannschaft (SL) den Tag 
der Selbstbestimmung. Dazu lädt der Kreisverband Groß-Gerau des 
BdV für Samstag, 5. März, nach Maria Einsiedel ein.
Anlass sind die Demonstrationen der Sudetendeutschen für ihr 
Selbstbestimmungsrecht nach dem Ersten Weltkrieg. Am 4. März 
1919 erschoss dabei tschechisches Militär wahllos 54 Kinder, Frauen 
und Männer. Beginn ist um 18 Uhr mit einem Gottesdienst in der Pil-
gerhalle des Wallfahrtsortes. Gegen 19 Uhr gibt es vor dem Vertrie-
benen-Kreuz am Außenaltar die Gedenkfeier mit dem Gernsheimer 
Verein Memor sowie ein Totengedenken. Die musikalische Gestaltung 
hat die BdV-Musik- und Singgruppe.

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)
Die Herz-Jesu-Kirche ist auch weiterhin für persönliches Gebet geöffnet
Informationen zum Besuch von Gottesdiensten
Der Gottesdienstbesuch bedarf unbedingt einer vorherigen 
Anmeldung. Diese kann telefonisch oder per e-mail über das Pfarr-
büro erfolgen. Tel 3050, E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Die maximale Anzahl der Gottesdienstbesucher beträgt 45 Personen 
(zehn Quadratmeter pro Person).
Beim Betreten und Verlassen der Kirche, sowie während der Messe 
müssen alle Gottesdienstteilnehmenden einen MundNasen-Schutz 
tragen. Mindestabstand sowie Hygienevorschriften müssen beachtet 
werden.
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr; Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 – 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

Spätschicht in der Fastenzeit 
 

 

 

„Es geht! Gerecht.“ 
 

jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
in der St. Markus Kirche 

 
 

09.03.22 - 16.03.22 - 23.03.22 - 30.03.22 – 06.04.22 
 
 

…ab 18.00 Uhr meditative Musik 
 „zum Ankommen“! 

 
 

Anmeldung über das Pfarrbüro erforderlich: 
Telefon 3050 oder pfarrbuero@kath-kelsterbach.de 

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz
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JOBS 
IN IHRER REGION

Stellenausschreibung

Die Stadt Kelsterbach mit knapp 18.000 Ein-
wohnern liegt zentral im Rhein-Main-Gebiet 
in direkter Nachbarschaft zum Frankfurter 
Flughafen und Wiesbaden.

Für den Fachdienst 1.4.3 Jugendförderung und kommunale 
Sozialarbeit suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Fachkraft (m/w/d)

mit Abschluss zum Dipl. SozArb/SozPäd oder vergleichbarem 
BA-Abschluss für das Jugenzentrum Kelsterbach.

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
mit 39 Stunden.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe S11b TVöD.

Die Bewerbungsfrist ist bis einschl. 20.03.2022. Die Stelle 
ist teilbar.

Kelsterbach wächst und damit auch die Selbstverpflichtung, 
Kinder und Jugendliche an kommunalpolitischen Entschei-
dungen teilnehmen zu lassen, aber auch sinnvolle freizeit-
pädagogische Maßnahmen anzubieten.

Ihre Aufgaben sind:
- offene Jugendarbeit
- freizeitpädagogische Maßnahmen und Ferienangebote
- Partizipationsarbeit bei kommunalpolitischen Prozessen
- gemeinwesenorientierte und genderspezifische Arbeit
- Ganzjährige Kinder- und Jugendarbeit/stadtteilbezogen
- Kooperation mit Schulen

Die Bewerbungsfrist ist bis einschließlich 20.03.2022.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  Homepage 
www.kelsterbach.de

Goldankauf

 ✓ GOLD ‑ SILBER
 ✓ FEINGOLD
 ✓ BRUCHGOLD

  ✓ GOLDBARREN

 ✓ GOLDSCHMUCK
 ✓ ALTGOLD
ZAHNGOLD✓ 
DIAMANTEN U.V.M✓ 

Nutzen sie die einmalige Gelegenheit 
Gold Verkaufen zu Bestpreisen

Kaiser
WIR KAUFEN

Ihre Ansprechpartner für den Kreis Groß-Gerau :  0151 74 33 66 16HERR KAISER

• Terrassenüberdachung
• Balkonverkleidung + 
   Zaunelemente
• ABUS-Sicherheitstechnik
• Elektroantriebe

MARKISEN jetzt zu Winterpreisen 
• Sonnenschutz

• Rollläden • Garagentore
• Fenster • Haustüren

• Vordächer • Garagentore
• Innenbeschattung

• Insektenschutz • Carport
• Jalousien
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Erlenstr. 5
65795 Hattersheim-
Okriftel
Telefon: 06190/1017
Fax: 06190/5248

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, Zahngold und Goldschmuck, hochwertige Armband-  

und Taschenuhren, auch defekt, Militaria, Abendgarderobe, Ferngläser, Fotoapparate, Teppiche, Ölgemälde, 
Blechspielzeug, Musikinstrumente, Holzfiguren, Meißner Porzellan, Bernstein u. Münzen aller Art. 

Zahle bar und fair. Tel. 0 61 45 / 3 46 13 86
IN IHRER REGION
WOHNEN

GUTSCHEIN – 
WERTERMITTLUNG FÜR IHRE IMMOBILIE 
Möchten auch Sie Ihre Immobilie verkaufen? 

... dann sollten Sie wissen, was diese WERT ist!
Schätzen Sie Ihre Immobilie zu niedrig ein, verschenken Sie bares Geld. 

Ein zu hoher Preis macht Ihre Immobilie zum Ladenhüter.  
Meine professionelle Marktwertermittlung bringt Ihnen Sicherheit.  

Profitieren Sie auch von unserer regionalen Kompetenz.
Sehr gerne stehe ich beratend an Ihrer Seite!

RMI unterstützt Kleeblatt Kelsterbach e.V., mehr unter 
www.kleeblatt-kelsterbach.de oder 06107-3014902

Kelsterbach – Frankfurt – Mainz – Wiesbaden - Neu-Isenburg

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Beilagen-Service! beilagen@wittich-foehren.de

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Tipps zum erholsamen Ein- und Durchschlafen
(djd-k). Wer Probleme mit dem 
Ein- oder Durchschlafen hat, 
kann mit sanften Hilfen gegen-
steuern. Laut einer GfK-Um-
frage des Arbeitskreises Nah-
rungsergänzungsmittel (AK 
NEM) im Lebensmittelverband 
Deutschland gibt es verschie-
dene Strategien zum besseren 
Einschlafen. Alle Ergebnisse 
der Studie kann man kosten-
los unter www.nahrungserga-
enzungsmittel.org nachlesen. 
So passen 16 Prozent der Be-
fragten ihr Medienverhalten an 

und schalten abends das Han-
dy aus. 19 Prozent lesen ein 
Buch oder hören beruhigende 
Musik (15 Prozent). Wieder an-
dere nehmen Nahrungsergän-
zungsmittel beispielsweise mit 
Magnesium, Melatonin oder 
Melisse ein (8 Prozent). Neben 
der richtigen Ernährung sollte 
man zudem darauf achten, im-
mer zur gleichen Uhrzeit schla-
fen zu gehen, um einen festen 
Schlafrhythmus zu entwickeln.

Diabetestagebuch: Digital gehts einfacher
(djd-k). Ein Tagebuch macht 
nur dann Sinn, wenn man 
es regelmäßig führt. Dies gilt 
besonders für Menschen mit 
Diabetes, für die ein gut ge-
führtes Blutzuckertagebuch 
eine tägliche Pflichtübung sein 
sollte. Denn so haben sie ih-
ren Therapieverlauf im Blick 
und lernen, wie bestimmte 
Situationen ihre Werte beein-
flussen. Eine Alternative zum 
handschriftlichen Tagebuch ist 
beispielsweise das Blutzucker-
messgerät Accu-Chek Guide  

in Kombination mit der Diabe-
testagebuch-App mySugr. Jeder 
gemessene Blutzuckerwert wird 
automatisch in die App über-
tragen und kann um weitere 
Angaben ergänzt werden. Das 
spart Zeit und steigert die Moti-
vation. Auch der Arzt profitiert 
vom digitalen Diabetestage-
buch, weil er viel leichter Zu-
sammenhänge und Muster er-
kennen kann. Mehr Infos dazu 
gibt es unter www.accu-chek.de.


